
Wanderung Dürrenroth – Kleindietwil am 17.10.2025 

 
 

Für einmal eine Wanderung für öV-Fahrende, so war sie ausgeschrieben. Wir trafen 
uns unterwegs im Zug nach Huttwil und fuhren dann mit dem Bus nach Dürrenroth 
Hulligen, das ist die Abzweigung, wo man von der Hauptstrasse hinein nach 
Dürrenroth abbiegt. Die drei Autofahrenden waren noch nicht da. Ein Anruf brachte 
Klarheit. Res war zum Bahnhof Dürrenroth gefahren, weil er dachte, wir kommen 
mit dem Zug. Auf der Linie verkehrt aber seit Jahren kein Zug mehr. Wir fanden uns 
dann doch noch und waren schliesslich ein Grüppli mit 10 Personen. Nach einem 
recht anstrengenden halbstündigen Anstieg zum Chabisberg hatten wir den 
Bergpreis schon fast geschafft. Weiter gings nach einer Trinkpause zum Ganzenberg, 
einem schönen Weiler mit Käserei, der zum Rohrbachgraben gehört. Man wechselt 
da immer mal wieder zwischen den Gemeinden Walterswil, Rohrbachgraben, 
Ursenbach und später Kleindietwil. Leider war die Fernsicht nicht ganz so gut. 
Ich erinnere mich, wie ich als Schuljunge auf einem Maibummel beeindruckt war 
von dem wunderschönen Panorama. Zum Wandern war es trotzdem ein 
wunderschöner Nachmittag mit tollen Eindrücken von den bunter werdenden 
Herbstwäldern. Im Abstieg nach Kleindietwil kamen wir noch an einem 
bemerkenswerten Baum vorbei. Da steht nämlich am Rand einer Kuhweide eine 
Zeder, von denen es in der Schweiz nur ganz wenige Exemplare geben soll. 
Im Beitzli der Metzgerei Tschanz genossen wir dann noch einen Abschlusstrunk, 
bevor wir zufrieden und happy den Heimweg nach Langenthal unter die Räder 
nahmen. 

 
Link zum Kurzvideo mit Streck und Bildern: Dürrenroth - Kleindietwil | Relive 
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